
TAGUNGSNUMMER 82

TAGUNGSLEITUNG
Dr. Christian Schütz,  Ev. Akademie Villigst

GESAMTVERANTWORTUNG UND 
INHALTLICHE BERATUNG
Dr. Christian Schütz • F. 02304.755-320
christian.schuetz@kircheundgesellschaft.de

TAGUNGSSEKRETARIAT (Anmeldung und Information) 

Ulrike Pietsch • Evangelische Akademie Villigst
Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte • T. 02304.755-325
F. 02304.755-318 • ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de 

www.akademie-villigst.de

TAGUNGSKOSTEN
160,00 €/erm. 110,00 €Einzelzimmer m. Vollpension:  

Doppelzimmer m. Vollpension:  
ohne Übernachtung / Frühstück:  
zuzüglich Tagungsgebühr:  

140,00 €/erm. 95,00 € 
80,00 €/erm. 60,00 € 

80,00 €/erm. 60,00 €

Gegen Vorlage einer Bescheinigung erhalten SchülerInnen, Auszu-
bildende, Studierende bis 35 Jahre, BezieherInnen von ALG I oder II, 
Personen in Grundsicherung und in Freiwilligendiensten (inkl. freiw. 
Wehrdienst) eine Ermäßigung. Die Ermäßigung kann nur bei Teilnahme an der 
gesamten Tagung gewährt werden. Als Mitglied des Freundes-kreises der Ev. 
Akademie Villigst erhalten Sie 10 € Rabatt für diese Ta-gung. Bitte bei der 

Anmeldung angeben.

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/
Rechnung. Bitte überweisen Sie die Tagungskosten auf das in der 
Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage  später als zwei Wochen vor 
Beginn wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des 
Tagungsbeginns von 100% berechnet. Datenschutzbestimmungen und AGB 
finden Sie unter: http://www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/agb-

und-datenschutz/

TAGUNGSORT
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst • Iserlohner Straße 25 

58239 Schwerte • T. 02304.755-0 • F. 02304.755-249

ONLINE ANMELDUNG UND PROGRAMM UNTER
www.kircheundgesellschaft/veranstaltungen/
Alternativ scannen Sie bitte den QR-code auf der Vorderseite.
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BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Fit in die Kiste – 
Altwerden heute 
Wissenschaftliche Erkenntnisse – 
Generationskonflikte – 
gesellschaftspolitische Konsequenzen

22. bis 24. November 2019
Haus Villigst, Schwerte
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SONNTAG, 24. NOVEMBER 2019

08.00 Uhr Frühstück 

08.45 Uhr Andacht

09.00 Uhr Vortrag und Diskussion

Vom Sterben zu wissen, macht   

das menschliche Leben aus. 

Ethische Fragen an die Biopolitik 

der Lebensverlängerung

Prof. Volker Gerhardt

Humboldt Universität zu Berlin

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Vortrag und Diskussion

Gestaltung des Alters als 

gesellschaftspolitische Aufgabe

Franz Müntefering

Bundesarbeitsgemeinschaft der 

Senioren-Organisatoren e.V., Bonn 

12.30 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Abreise

Die Evangelische Akademie Villigst ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland (EAD) e. V., Berlin

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.



Fit in die Kiste – Altwerden heute
Wissenschaftliche Erkenntnisse – 
Generationskonflikte – 
gesellschaftspolitische Konsequenzen

Wir werden immer älter; Wissenschaft, Medizintechnik 
und Gesundheitssystem machen es möglich. Gleichzei-
tig fordert unser Leistungsprinzip bis ins Alter hinein eine 
exzessive Selbstoptimierung; das ‚Alter‘ soll möglichst hi-
nausgeschoben werden und wird zunehmend verleugnet 
unter dem Ideal einer vermeintlich ewigen Jugend. In der 
Folge verschiebt sich die Alterspyramide zu Lasten der 
Jüngeren mit nicht unerheblichen gesellschaftlichen Kon-
sequenzen. Dabei ist Altern nicht nur eine Angelegenheit 
für Alte, denn Alterungsprozesse finden sich bereits in 
frühen Jahren. 
Die Tagung möchte deshalb das Altern im Horizont aller 
Lebensphasen beleuchten und unterschiedliche Genera-
tionen miteinander ins Gespräch bringen. Altern soll aus 
gesellschaftspolitischer und naturwissenschaftlich-me-
dizinischer Sicht beschrieben werden, aber auch als indi-
viduelle Entwicklungsmöglichkeit im Kontext sozialer Ver-
antwortung, in welcher lebensgeschichtliche Erfahrungen 
von Jung und Alt zu Wort kommen. Thematisiert wird auch 
unser Verhältnis zu Sterblichkeit und künstlicher Lebens-
verlängerung, zu sozialer und ökologischer Verantwortung 
und zu neuen Impulsen, die von Mitgliedern der „Fridays 
For Future“-Bewegung eingebracht werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen:

Dr. Hartmut Schröter
Vorsitzender des Arbeitskreises Naturwissenschaften 
und Theologie

Dr. Christian Schütz
Ev. Akademie Villigst

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Vortrag mit Diskussion

 Altern als Prozess der Selbstwerdung –  

 Eine existenzphilosophische Ermutigung

 Dr. Eva Birkenstock, 

 Universität Freiburg und 

 Berner Fachhochschule

12.00 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr „Publikumsbeschimpfung“

 #FridaysForFuture – Fragen an die 

 „alt gewordene Generation“

 Ortsgruppe Bochum

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Workshops

 Gruppe 1: Jugend- und Altersbilder: 

 Dialog zwischen den Generationen

 Dr. Florian Dittrich

 Gruppe 2: Altern – ein Balanceakt 

 zwischen Veranlagung und Lebensführung 

 Prof. Oliver Müller

 Gruppe 3: Wie man gelebt hat, 

 so wird man alt? 

 Dr. Eva Birkenstock

17.00 Uhr Ergebnisvorstellung und Diskussion

18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Lesung und Diskussion

 „Der alte König in seinem Exil“

 Mark Oliver Bögel

 Schauspieler, Bochum

21.00 Uhr Treffen in der Cafeteria

FREITAG, 22. NOVEMBER 2019

17.30 Uhr Anreisen und Anmeldung

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Vortrag und Diskussion

 Heutige Herausforderungen für den 

 gesellschaftlichen und persönlichen 

 Generationenvertrag

 Prof. Dr. Gerd Naegele

 Technische Universität Dortmund

20.30 Uhr Diskussion in Kleingruppen

22.00 Uhr Treffen in der Cafeteria 

SAMSTAG, 23. NOVEMBER 2019

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Vortrag mit Diskussion

 Altern – Die Vergänglichkeit des Menschen  

 aus naturwissenschaftlicher Sicht

 Prof. Dr. Oliver Müller

 Hochschule Kaiserslautern

 Person und Gesellschaft – 

 Kindheitserfahrungen und ihre 

 biographischen Ausläufer

 Dr. med. Florian Dittrich

 Netzwerk Kinder- und Jugendgesundheit, 

 Dortmund




